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1 Anlass und Aufgabenstellung 

1.1 Beschreibung und Zweck des Vorhabens 

Die Verkehrs-Aktiengesellschaft VAG als Betreiber des städtischen Nahverkehrs und das 

Verkehrsplanungsamt der Stadt Nürnberg planen die Erweiterung des Straßenbahnnetzes 

im Südosten des Stadtgebietes. 

Im Bereich des ehemaligen Südbahnhofs südöstlich des Hasenbuck, westlich der Münchener 

Straße und nördlich der Bauernfeindstraße wird mit Nürnberg Lichtenreuth auf rund 100 ha 

ein neuer Stadtteil entwickelt. Das Gebiet soll durch die Entwicklung von Wohnraum, Ge-

werbe, Nahversorgung und Grünflächen sowie die Errichtung einer neuen Universität durch 

das Land Bayern zu einem gemischt genutzten Stadtquartier entwickelt werden. Im Süden 

des Plangebiets entsteht ein Teil der naturschutz- und artenschutzrechtlichen Ausgleichs-

maßnahmen für Modul 1 des Bebauungsplans Nr. 4635. 

Um den neuen Stadtteil vernünftig zu erschließen ist deshalb die Verlängerung der derzeiti-

gen Straßenbahnlinie 7 in südliche Richtung über die Endhaltestelle „Tristanstraße“ hinaus, 

entlang der Brunecker Straße, weiter bis zur Haltestelle „Bauernfeindstraße“ geplant. 

 

Abbildung 1: Lage im Stadtgebiet (blau markierte Fläche) 

 

1.2 Allgemeiner methodischer Rahmen 

Das Gebiet des zukünftigen Stadtteiles Lichtenreuth ist in mehrere Module gegliedert die un-

abhängig voneinander entwickelt werden können. Für das Modul 1 besteht mittlerweile der 

rechtskräftiger Bebauungsplan Nr. 4635 „Hasenbuck Süd“. 

Für die Module II, IIIa/IV und IIIb bestehen derzeit Aufstellungsbeschlüsse für zwei weitere 

Bebauungspläne Nr. 4600/ 4652 sowie Nr. 4656. Im nördlichen Bereich im Umfeld des Bun-

desamtes für Migration und Flüchtlinge (BAMF) südlich der Ingolstädter Straße besteht ein 

Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan Nr. 4335. 
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Abbildung 2: Lage der Geltungsbereiche der B-Pläne entlang der geplanten Straßenbahntrasse 

 

Im Rahmen der städtischen Planaufstellung soll parallel die Erschließungsplanung für den 

zukünftigen Stadtteil Lichtenreuth erfolgen. Eine Zufahrt für den motorisierten Individualver-

kehr ist mit der Zufahrt Süd „Dr.-Luise-Herzberg-Straße“ bereits umgesetzt. 

Um den neuen Stadtteil vernünftig zu erschließen ist deshalb die Verlängerung der derzeiti-

gen Straßenbahnlinie 7 in südliche Richtung über die Endhaltestelle „Tristanstraße“ hinaus 

geplant. 

Die Pflicht zur Durchführung einer Allgemeinen Vorprüfung des Einzelfalls ergibt sich auf-

grund der Anlage 1 UVPG Nr. 14.11 „Bau einer Bahnstrecke für Straßenbahnen, […] im Sinne 

des Personenbeförderungsgesetzes, jeweils mit dazugehörigen Betriebsanlagen“. 

TB|MARKERT wurde im April 2021 mit der Erstellung der Unterlagen für die naturschutz-

rechtlichen Fachbeiträge beauftragt. Dazu gehört die Kartierung des Trassenverlaufs nach 

BayKompV, die Erstellung des Landschaftspflegerischen Begleitplans sowie die Erstellung 

des UVP-Berichts. 

Aufgrund der im Verfahren durchgeführten Untersuchungen und erstellten Planunterlagen ist 

durch die Lärmbelastung der umliegenden Straßen wie der Münchener Straße von einer 

Überschreitung der Vorsorgewerte auszugehen. Dadurch ist die Durchführung einer UVP-
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Vorprüfung nicht mehr möglich und es ist durch die Genehmigungsbehörde eine vollständige 

UVP durchzuführen.  

Da im selben Zeitraum die Planung fortgeführt wurde, wird die im Rahmen der Vorprüfung 

erstellte Alternativen Prüfung im Bereich der Wendeschleife „Bauernfeindstraße“ als separa-

tes Textdokument dem UVP-Bericht beigelegt.  

1.3 Vorhabenbeschreibung 

Die folgende Beschreibung des Vorhabens und die Umweltfolgenabschätzung im Rahmen 

der Allgemeinen Vorprüfung des Einzelfalls wurde aufgrund des Planungsstands von Mitte 

2021 durchgeführt. Die Trasse war in sechs Abschnitte eingeteilt. Der Abschnitt 6 stellt den 

Bereich der zukünftigen Wendeschleife dar. Anhand folgender Planstände wurde die Alter-

nativenprüfung durchgeführt.  

Tabelle 1: vorliegende Planunterlagen  

Trassenab-

schnitt 

Bezeichnung Planstand Plannummer 

1 Tristanstraße-Frankenstraße 21.05.2019 2.2281.2.1 

2 Frankenstraße/Ingolstädter 

Straße 

18.12.2018 2.2281.2.2 

3 Brunecker Straße 18.12.2018 2.2281.2.3 

4 Brunecker Straße Süd 22.07.2019 2.2281.2.4 

5 Universität Süd 22.07.2019 2.2281.2.5 

6 Bauernfeind 22.07.2019 2.2281.2.6 

alle Liniengenehmigung 27.01.2020 2.2281.0.1 

 

Es wurden fünf Varianten für die Lage der Endhaltestelle der Straßenbahnlinie geprüft. 

Variante 1 (rot) sieht den Bau der Wendeschleife westlich der Münchener Straße, im Bereich 

der PKW-Parkplätze an der William-Wilson-Straße vor. Die Weiterführung der Straßen-

bahntrasse in Richtung Süden zur Messe erfolgt durch eine zweigleisige Querung der Mün-

chener Straße im Bereich der Erschließungsstraße Süd. Des Weiteren wird die Zufahrts-

straße zum Messezentrum zweigleisig gekreuzt. Bei dieser Variante werden Wendeschleife 

und Weiterführung der Trasse Richtung Süden zum Haltepunkt Messe voneinander getrennt. 

Die Wendeschleife kann als separater Haltepunkt dienen, oder als Stellfläche Verwendung 

finden. 

Variante 2 (magenta) sieht die Wendeschleife ebenfalls im Bereich der Parkplätze an der 

William-Wilson-Straße vor. Der östliche Ast verläuft jedoch zweigleisig weiter parallel, süd-

westlich der Münchener Straße und quert dann die Münchner Straße im Bereich der Otto-

Bärnreuther-Straße. 

Variante 3 (cyan) zeichnet eine große Wendeschleife. Dabei findet eine zweimalige einglei-

sige Querung der Münchener Straße statt. Eine Querung findet sich an der Erschließungs-

straße Süd und eine weitere südöstlich der Bauernfeindstraße. Eine dritte zweigleisige 
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Querung der Straßenbahntrasse zur Weiterleitung Richtung Haltestelle Messe findet an der 

Otto-Bärnreuther-Straße statt. Hier kann eine Interimshaltestelle östlich der Münchener 

Straße errichtet werden zusätzlich zur Haltestelle westlich der Münchener Straße. 

Variante 4 (gelb) entspricht in etwa Variante 3. Hier wird die Münchener Straße im Bereich 

der Erschließungsstraße Süd zweigleisig gequert und anschließend ein Gleis südöstlich der 

Bauernfeindstraße auf der Südwestseite der Münchner Straße zurückgeführt. Diese Trassen-

führung beinhaltet die zweigleisige Kreuzung der Zufahrt zum Messezentrum sowie die ein-

gleisige Querung der Bauernfeindstraße. Bei dieser Variante kann eine Interimshaltestelle 

östlich der Münchener Straße errichtet werden zusätzlich zur Haltestelle westlich der Mün-

chener Straße. 

Variante 5 (grün) sieht eine viergleisige Querung der Bauernfeindstraße sowie eine zweiglei-

sige Querung der Münchener Straße im Bereich der Otto-Bärnreuther-Straße vor. Die Wen-

deschleife liegt nördlich der U-Bahnhaltestelle „Bauernfeindstraße“ sowie teilweise im Be-

reich der Parkplatzanlage an der William-Wilson-Straße und wird durch die Strecke Richtung 

Haltepunkt Messe geschnitten. Diese Variante beinhaltet auch das leichte Verschwenken der 

mehrspurigen Münchner Straße Richtung Nordosten. 

Tabelle 2: Planstand Varianten Haltestelle Bauernfeind  

Variante Planstand Plannummer  

1 29.04.2021 2.2179.2.1 

2 29.04.2021 2.2179.2.1 

3 29.04.2021 2.2179.2.1 

4 29.04.2021 2.2179.2.1 

5 29.04.2021 2.2179.2.1 
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Quelle: Verkehrsplanungsamt Stadt Nürnberg, 2021 

 

Variante 1 Variante 2 

Variante 3 Variante 4 

Variante 5 
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2 Variantenvergleich Haltestelle Bauernfeindstraße 

Derzeit liegen insgesamt fünf Varianten vor, welche auf ihre Auswirkungen auf die Schutzgüter geprüft werden: 

Jedes Schutzgut unterliegt einer 5-stufigen Bewertung, die sich wie folgt zusammensetzt: 

0 = starke Auswirkungen auf das Schutzgut 

5 = eher starke Auswirkungen auf das Schutzgut 

10 = mittlere Auswirkungen auf das Schutzgut 

15 = eher geringe Auswirkungen auf das Schutzgut 

20 = keine oder geringe Auswirkungen auf das Schutzgut 

 

 Variante 1 Variante 2 Variante 3 Variante 4 Variante 5 

Schutzgut 

„Mensch, insbe-

sondere die 

Menschliche Ge-

sundheit“ 

20 - Weiterer Trassenverlauf 

(zweigleisig) nordöstlich 

der Münchner Straße, auf 

dem Dutzendteichgeläche/ 

Messegelände, wo sich 

keine Wohnräume befin-

den. 

- Wendeschleife (eingleisig) 

liegt im Bereich der derzei-

tigen Parkplatzfläche an 

der William-Wilson-Straße, 

wodurch Parkflächen verlo-

ren gehen. Westlich davon 

befinden sich Kleingarten-

anlagen, in der sich Erho-

lungssuchende aufhalten. 

- Die Gehölze südwestlich 

der Münchner Straße so-

wie um die Parkplatzanlage 

dienen als Lärmschutz für 

die folgenden Wohnge-

bäude der Bauernfeind-

straße. Gehölze mit ab-

schirmender Wirkung ge-

hen verloren. 

- Einmalige, zweigleisige 

Querung der Münchner 

Straße im Bereich der Er-

schließungsstraße. Der 

Verkehr der Münchner 

Straße bleibt somit kaum 

20 - Weiterer Trassenverlauf 

(zweigleisig) südwestlich 

der Münchner Straße und 

somit näher an Wohnraum. 

- Wendeschleife (eingleisig) 

liegt auf der derzeitigen 

Parkplatzfläche an der Wil-

liam-Wilson-Straße, 

wodurch Parkflächen verlo-

ren gehen. Westlich davon 

befinden sich Kleingarten-

anlagen, in der sich Erho-

lungssuchende aufhalten. 

- Die Gehölze südwestlich 

der Münchner Straße so-

wie um die Parkplatzan-

lage dienen als Lärmschutz 

für die folgenden Wohnge-

bäude der Bauernfeind-

straße. Gehölze mit ab-

schirmender Wirkung ge-

hen auf nahezu voller 

Länge der Abschirmung 

verloren. 

- Einmalige, zweigleisige 

Querung der Münchner 

Straße im Bereich der Otto-

Bärnreuther-Straße. Der 

Verkehr der Münchner 

Straße verzögert sich, da 

im Kreuzungsbereich keine 

5 - Weiterer Trassenverlauf 

(zweigleisig) südwestlich 

der Münchner Straße und 

somit näher an Wohnraum 

gelegen. 

- Wendeschleife (eingleisig) 

zieht sich über die Münch-

ner Straße. Bestehender 

Baumbestand schirmt die 

Emissionen etwas ab. 

- Durch eine zusätzliche Hal-

testelle östlich der Münche-

ner Straße muss diese 

nicht zusätzlich durch Fuß-

gänger gequert werden. 

- Die Gehölze südwestlich 

der Münchner Straße die-

nen als Lärmschutz für die 

folgenden Wohngebäude 

der Bauernfeindstraße. 

Gehölze mit abschirmen-

der Wirkung gehen verlo-

ren. 

- Dreimalige Querung der 

Münchner Straße im Be-

reich der Erschließungs-

straße und südöstlich der 

Bauernfeinstraße einglei-

sig sowie im Bereich der 

Otto-Bärnreuther-Straße 

zweigleisig. Der Verkehr 

10 - Weiterer Trassenverlauf 

(zweigleisig) befindet sich 

nordöstlich der Münchner 

Straße, auf dem Dutzend-

teichgelände/ Messege-

lände, auf dem sich keine 

Wohnräume befinden. 

- Wendeschleife (eingleisig) 

zieht sich über die Münch-

ner Straße. Bestehender 

Baumbestand schirmt die 

Emissionen ab. 

- Zweimalige Querung der 

Münchner Straße im Be-

reich der Erschließungs-

straße zweigleising und 

südöstlich der Bauernfein-

straße eingleisig. Der Ver-

kehr der Münchner Straße 

verzögert sich, da im Kreu-

zungsbereich südöstlich 

der Bauernfeindstraße 

keine Ampelanlage vorliegt 

und somit eine separate 

nötig ist, welche den Ver-

kehrsfluss ins Stocken 

bringt. Aufgrund des sto-

ckenden Verkehrs erhöhen 

sich Schadstoffausstoß 

und Lärmpegel durch 

20 - Weiterer Trassenverlauf 

(zweigleisig) südwestlich 

der Münchner Straße und 

somit näher an Wohnraum. 

- Wendeschlaufe (eingleisig) 

befindet sich zwischen 

Münchner Straße und U-

Bahnhaltestelle „Bauern-

feindstraße“. Langandau-

ernde Bauzeit inkl. Emissi-

onen, durch verschwenken 

der Münchner Straße. 

- Die Gehölze südwestlich 

der Münchner Straße die-

nen als Lärmschutz für die 

folgenden Wohngebäude 

der Bauernfeindstraße. Ge-

hölze mit abschirmender 

Wirkung gehen verloren. 

- Viermalige, eingleisige 

Querung der Bauernfeind-

straße sowie zweigleisige 

Querung der Münchner 

Straße im Bereich der Otto-

Bärnreuther-Straße. Zu-

dem Verschwenken der 

mehrspurigen Münchner 

Straße Richtung Norden im 

Bereich nördlich der U-

Bahnhaltestelle „Bauern-

feindstraße“. Der Verkehr 
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verändert, da im Kreu-

zungsbereich der Erschlie-

ßungsstraße bereits eine 

Ampelanlage vorliegt und 

somit keine separate nötig 

ist. 

Ampelanlage vorliegt und 

somit eine separate nötig 

ist, welche den Verkehrs-

fluss ins Stocken bringt. 

Aufgrund des stockenden 

Verkehrs erhöhen sich 

Schadstoffausstoß und 

Lärmpegel durch anfah-

rende und hupende Autos. 

der Münchner Straße ver-

zögert sich, da im Kreu-

zungsbereich südöstlich 

der Bauernfeindstraße und 

Otto-Bärnreuther-Straße 

keine Ampelanlage vorliegt 

und somit eine separate 

nötig ist, welche den Ver-

kehrsfluss ins Stocken 

bringt. Aufgrund des sto-

ckenden Verkehrs erhöhen 

sich Schadstoffausstoß 

und Lärmpegel durch an-

fahrende und hupende Au-

tos. 

anfahrende und hupende 

Autos. 

der Münchner Straße ver-

zögert sich, da im Kreu-

zungsbereich der Otto-

Bärnreuther-Straße keine 

Ampelanlage vorliegt und 

somit eine separate nötig 

ist, welche den Verkehrs-

fluss ins Stocken bringt. 

Aufgrund des stockenden 

Verkehrs erhöhen sich 

Schadstoffausstoß und 

Lärmpegel durch anfah-

rende und hupende Autos. 

Schutzgut „Tiere, 

Pflanzen und die 

biologische Viel-

falt“ 

5 - Im Bereich der Wende-

schleife besteht dichter 

Baumbestand, südwestlich 

entlang der Münchner 

Straße sowie im Bereich 

des Parkplatzes. 

- Entlang des Trassenver-

laufs nordöstlich der 

Münchner Straße befinden 

sich einzelne Bäume (nicht 

in der Dichte wie südwest-

lich der Straße). 

- Die Bäume bieten Lebens-

raum für Vögel. Im Falle 

von Baumhöhlen, können 

auch Fledermäuse betrof-

fen sein. Bei vorhandenem 

Totholz ist auf den Eremit 

zu prüfen. 

0 - Im Bereich der Wende-

schleife sowie des Tras-

senverlaufs besteht dichter 

Baumbestand, südwestlich 

entlang der Münchner 

Straße sowie im Bereich 

des Parkplatzes. 

- Die Bäume bieten Lebens-

raum für Vögel. Im Falle 

von Baumhöhlen, können 

auch Fledermäuse betrof-

fen sein. Bei vorhandenem 

Totholz ist auf den Eremit 

zu prüfen. 

0 - Im Bereich des Trassen-

verlaufs besteht dichter 

Baumbestand, südwestlich 

entlang der Münchner 

Straße. 

- Entlang der weitstreichen-

den Wendeschlaufe, nord-

östlich der Münchner 

Straße, befinden sich ein-

zelne Bäume (nicht in der 

Dichte wie südwestlich der 

Straße). 

- Die Bäume bieten Lebens-

raum für Vögel. Im Falle 

von Baumhöhlen, können 

auch Fledermäuse betrof-

fen sein. Bei vorhandenem 

Totholz ist auf den Eremit 

zu prüfen. 

5 - Im Bereich der weitstrei-

chenden Wendeschlaufe 

besteht dichter Baumbe-

stand, südwestlich entlang 

der Münchner Straße. 

- Entlang des Trassenver-

laufs, nordöstlich der 

Münchner Straße, befinden 

sich einzelne Bäume (nicht 

in der Dichte wie südwest-

lich der Straße). 

- Die Bäume bieten Lebens-

raum für Vögel. Im Falle 

von Baumhöhlen, können 

auch Fledermäuse betrof-

fen sein. Bei vorhandenem 

Totholz ist auf den Eremit 

zu prüfen. 

0 - Im Bereich der Wende-

schleife sowie des Tras-

senverlaufs besteht zum 

Teil dichter Baumbestand, 

südwestlich entlang der 

Münchner Straße sowie im 

Bereich der Grünfläche 

nördlich der U-Bahnstation. 

Auch durch das Ver-

schwenken der Münchner 

Straße muss eine größere 

Baumgruppe weichen. 

- Die Bäume bieten Lebens-

raum für Vögel. Im Falle 

von Baumhöhlen, können 

auch Fledermäuse betrof-

fen sein. Bei vorhandenem 

Totholz ist auf den Eremit 

zu prüfen. 

Schutzgut „Fläche“ 10 - Insgesamt mittlerer Flä-

chenverbrauch. Große Flä-

cheninanspruchnahme 

durch die Gestaltung der 

Wendeschleife auf der ei-

nen und den weiteren Tras-

senverlauf auf der anderen 

Seite der Münchner 

Straße. Jedoch Eingriff in 

größtenteils bereits versie-

gelte Verkehrsflächen 

20 - Geringer Flächenver-

brauch durch Gestaltung 

einer engen Wendeschleife 

direkt an dem weiteren 

Trassenverlauf. 

- Eingleisige Wendeschleife 

beinhaltet den Eingriff in 

dichte Gehölzbestände, im 

Bereich der Parkplatzflä-

che. Auffüllung der Senke 

10 - Mittlerer Flächenverbrauch 

durch die Gestaltung einer 

großen Wendeschleife 

über die Münchner Straße. 

- Zweigleisiger Trassenver-

lauf beinhaltet den Eingriff 

in dichte Gehölzbestände 

südwestlich der Münchner 

Straße. Teilweise Verlauf 

auf bestehenden 

10 - Geringer bis mittlerer Flä-

chenverbrauch durch die 

Gestaltung einer großen 

Wendeschleife über die 

Münchner Straße. 

- Eingleisige Wendeschleife 

beinhaltet den Eingriff in 

dichte Gehölzbestände 

südwestlich der Münchner 

Straße. Aufschüttungen 

5 - Hoher Flächenverbrauch 

durch das Verschwenken 

der mehrspurigen Münch-

ner Straße sowie Auffüllun-

gen südwestlich der 

Münchner Straße. Gestal-

tung einer engen Wende-

schleife direkt durch den 

weiteren Trassenverlauf. 
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(Parkplatz, Rad- und Fuß-

weg). 

- Eingleisige Wendeschleife 

beinhaltet den Eingriff in 

dichte Gehölzbestände 

(vor allem im Bereich der 

Parkplatzanlage). Auffül-

lung der Senke nordwest-

lich der Bauernfeindstraße. 

- Zweigleisiger Trassenver-

lauf nordöstlich der Münch-

ner Straße, teilweise auf 

bestehenden Verkehrswe-

gen (Rad- und Fußweg). 

Hier weniger Baumbestand 

als auf der Südwestseite 

sowie Verlauf auf bereits 

versiegelten Rad- und Fuß-

weg, dadurch geringerer 

Eingriff in Gehölzbestände. 

nordwestlich der Bauern-

feindstraße. 

- Zweigleisiger Trassenver-

lauf südwestlich der 

Münchner Straße. Hier 

dichterer Baumbestand als 

auf der Nordostseite, 

dadurch höherer Eingriff in 

Gehölzbestände. Zudem 

größere Eingriffsfläche 

südöstlich der Bauern-

feindstraße durch Auf-

schüttungen zum Angleich 

des Geländeniveaus.  

Verkehrswegen (Parkplatz-

fläche). Auffüllung der 

Senke nordwestlich der 

Bauernfeindstraße. Zudem 

größere Eingriffsfläche 

durch Aufschüttungen zum 

Angleich des Geländeni-

veaus südöstlich der Bau-

ernfeindstraße. 

- Eingleisige Wendeschleife 

nordöstlich der Münchner 

Straße, auf bestehenden 

Verkehrswegen (Rad- und 

Fußweg). Hier weniger 

Baumbestand als auf der 

Südwestseite sowie Ver-

lauf auf bereits versiegel-

ten Rad- und Fußweg, 

dadurch geringerer Eingriff 

in Gehölzbestände. 

südwestlich der Münchner 

Straße. 

- Zweigleisiger Trassenver-

lauf nordöstlich der Münch-

ner Straße, teilweise auf 

bestehenden Verkehrswe-

gen (Rad- und Fußweg). 

Hier weniger Baumbestand 

als auf der Südwestseite 

sowie Verlauf auf bereits 

versiegelten Rad- und Fuß-

weg, dadurch geringerer 

Eingriff in Gehölzbestände. 

- Wendeschleife beinhaltet 

den Eingriff in dichte Ge-

hölzbestände südwestlich 

der Münchner Straße. Auf-

füllung der Senke südöst-

lich der Bauernfeindstraße. 

Zum Teil liegt die Wende-

schleife im Bereich des der-

zeitigen Straßenverlaufs 

der Münchner Straße, wes-

wegen dieser verschwenkt 

werden muss. Flächenver-

brauch vor allem im Be-

reich der unversiegelten 

Grünfläche mit dichtem 

Baumbestand nördlich der 

U-Bahnstation. 

- Zweigleisiger Trassenver-

lauf südwestlich der 

Münchner Straße. Hier 

dichter Baumbestand. Auf-

schüttungen südwestlich 

der Münchner Straße. 

Schutzgut „Boden“ 15 - Die Geländeneigung ist 

nordöstlich der Münchner 

Straße relativ eben, süd-

westlich der Straße befin-

det sich eine Senke mit um-

gebenden Hängen. In der 

Ebene hat ein Eingriff in 

das Schutzgut geringere 

Auswirkungen. Im Bereich 

der Wendeschleife sind 

aufgrund der Senke Auffül-

lungen notwendig, um das 

Geländeniveau anzuglei-

chen. 

- Ein Teil der Wendeschleife 

verläuft auf der derzeitigen 

Parkplatzfläche sowie de-

ren Zufahrt. Auf der Nord-

ostseite der Münchner 

Straße verläuft die Trasse 

auf dem derzeitigen Fuß-

gängerweg. Hier handelt es 

10 - Südwestlich der Münchner 

Straße befindet sich eine 

Senke mit umgebenden 

Hängen. Durch die Gelän-

deneigung ergibt sich ein 

erhöhter Eingriff in das 

Schutzgut. Im Bereich süd-

westlich der Münchner 

Straße sind aufgrund der 

Senke Auffüllungen not-

wendig, um das Geländeni-

veau anzugleichen. 

- Ein Teil der Wendeschleife 

sowie des Trassenverlaufs 

verläuft auf der derzeitigen 

Parkplatzfläche sowie de-

ren Zufahrt, welche versie-

gelt sind und keine natürli-

chen Bodenfunktionen auf-

weisen. Durch die Entste-

hung eines grünen Gleises 

werden diese Flächen 

10 - Die Geländeneigung ist 

nordöstlich der Münchner 

Straße relativ eben, süd-

westlich der Straße befin-

det sich eine Senke mit um-

gebenden Hängen. In der 

Ebene hat ein Eingriff in 

das Schutzgut geringere 

Auswirkungen. Im Bereich 

südwestlich der Münchner 

Straße sind aufgrund der 

Senke Auffüllungen not-

wendig, um das Geländeni-

veau anzugleichen. 

- Ein Teil des Trassenver-

laufs verläuft auf der der-

zeitigen Parkplatzfläche 

sowie deren Zufahrt. Auf 

der Nordostseite der 

Münchner Straße verläuft 

ein Teil der Wendeschleife 

auf dem derzeitigen 

15 - Die Geländeneigung ist 

nordöstlich der Münchner 

Straße relativ eben, süd-

westlich der Straße befin-

det sich eine Senke mit um-

gebenden Hängen. In der 

Ebene hat ein Eingriff in 

das Schutzgut geringere 

Auswirkungen. Im Bereich 

südwestlich der Münchner 

Straße (Wendeschleife) 

sind aufgrund der Senke 

Auffüllungen notwendig, 

um das Geländeniveau an-

zugleichen. 

- Ein Teil des Trassenver-

laufs verläuft auf dem der-

zeitigen Fußgängerweg 

nordöstlich der Münchner 

Straße. Die Umkehr-

schleife verläuft südwest-

lich der Münchner Straße, 

5 - Südwestlich der Münchner 

Straße befindet sich eine 

Senke mit umgebenden 

Hängen. Durch die Gelän-

deneigung und das Vers-

schwenken der Münchner 

Straße ergibt sich ein hoher 

Eingriff in das Schutzgut. 

Im Bereich südwestlich der 

Münchner Straße sind auf-

grund der Senke Auffüllun-

gen notwendig, um das Ge-

ländeniveau anzugleichen. 

Aufgrund der Geländeauf-

füllungen wird zudem eine 

Stützmauer zur U-

Bahntrasse hin notwendig. 

- Der Trassenverlauf quert 

lediglich kleinflächig die 

Parkplatzzufahrt nördlich 

der William-Wilson-Straße 

und nutzt großflächig einen 
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sich um versiegelte Flä-

chen, die keine natürlichen 

Bodenfunktionen aufwei-

sen. Durch die Entstehung 

eines grünen Gleises wer-

den diese Flächen entsie-

gelt, wodurch der Boden 

durchlässig wird. Allerdings 

besteht durch die Nutzung 

als Verkehrsfläche eine ge-

wisse Belastung des Bo-

dens (z. B. durch Gleisab-

rieb). Zudem werden die 

Rad- und Fußwege ledig-

lich verlegt, wodurch versi-

ckerungsfähiger Boden 

neuversiegelt wird. 

- In den mit Bäumen be-

wachsenen Bereichen um 

den Parkplatz sowie auf der 

Grünfläche des Dutzend-

parkgeländes/ Messege-

ländes handelt es sich wei-

testgehend um funktionsfä-

hige Bodenverhältnisse, 

welche durch Versiegelung 

und Überbauung verloren 

gehen. Durch den angren-

zenden Hauptverkehrsweg 

sind diese jedoch vorbelas-

tet. 

entsiegelt, wodurch der Bo-

den durchlässig wird. Aller-

dings besteht durch die 

Nutzung als Verkehrsflä-

che eine gewisse Belas-

tung des Bodens (z. B. 

durch Gleisabrieb). 

- In den mit Bäumen be-

wachsenen Bereichen um 

den Parkplatz sowie der 

Hanglage nördlich der U-

Bahnstation handelt es 

sich weitestgehend um 

funktionsfähige Bodenver-

hältnisse, welche durch 

Versiegelung und Über-

bauung verloren gehen. 

Durch den angrenzenden 

Hauptverkehrsweg sind 

diese jedoch vorbelastet. 

Fußgängerweg. Hier han-

delt es sich um versiegelte 

Flächen, die keine natürli-

chen Bodenfunktionen auf-

weisen. Durch die Entste-

hung eines grünen Gleises 

werden diese Flächen ent-

siegelt, wodurch der Boden 

durchlässig wird. Allerdings 

besteht durch die Nutzung 

als Verkehrsfläche eine ge-

wisse Belastung des Bo-

dens (z. B. durch Gleisab-

rieb). Zudem werden die 

Rad- und Fußwege ledig-

lich verlegt, wodurch Bo-

den mit natürlichen Funkti-

onen neuversiegelt wird. 

- In den mit Bäumen be-

wachsenen Bereichen um 

den Parkplatz, an der 

Hanglage nördlich der U-

Bahnstation sowie auf der 

Grünfläche des Dutzend-

parkgeländes/ Messege-

ländes handelt es sich wei-

testgehend um funktionsfä-

hige Bodenverhältnisse, 

welche durch Versiegelung 

und Überbauung verloren 

gehen. Durch den angren-

zenden Hauptverkehrsweg 

sind diese jedoch vorbelas-

tet. 

südöstlich der Bauernfeind-

straße, ebenfalls teilweise 

auf dem Rad- bzw. Fußweg 

und quert die Parkplatzzu-

fahrt nördlich der William-

Wilson-Straße kleinflächig. 

Hier handelt es sich um 

versiegelte Flächen, die 

keine natürlichen Boden-

funktionen aufweisen. 

Durch die Entstehung eines 

grünen Gleises werden 

diese Flächen entsiegelt, 

wodurch der Boden durch-

lässig wird. Allerdings be-

steht durch die Nutzung als 

Verkehrsfläche eine ge-

wisse Belastung des Bo-

dens (z. B. durch Gleisab-

rieb). Zudem werden die 

Rad- und Fußwege ledig-

lich verlegt, wodurch Boden 

mit natürlichen Funktionen 

neuversiegelt wird. 

- In den mit Bäumen be-

wachsenen Bereichen um 

den Parkplatz, an der 

Hanglage nördlich der U-

Bahnstation sowie auf der 

Grünfläche des Dutzend-

parkgeländes/ Messege-

ländes handelt es sich wei-

testgehend um funktionsfä-

hige Bodenverhältnisse, 

welche durch Versiegelung 

und Überbauung verloren 

gehen würden. Durch den 

angrenzenden Hauptver-

kehrsweg sind diese jedoch 

vorbelastet. 

Teilbereich der derzeitigen 

Verkehrsfläche der Münch-

ner Straße. Hier handelt es 

sich um versiegelte Flä-

chen, die keine natürlichen 

Bodenfunktionen aufwei-

sen. Durch die Entstehung 

eines grünen Gleises wer-

den diese Flächen entsie-

gelt, wodurch der Boden 

durchlässig wird. Allerdings 

besteht durch die Nutzung 

als Verkehrsfläche eine ge-

wisse Belastung des Bo-

dens (z. B. durch Gleisab-

rieb). Zudem wird die 

Münchner Straße lediglich 

verlegt, wodurch Boden mit 

natürlichen Funktionen 

neuversiegelt wird. 

- In den mit Bäumen be-

wachsenen Bereichen um 

den Parkplatz, an der 

Hanglage nördlich der U-

Bahnstation sowie auf der 

Grünfläche des Dutzend-

parkgeländes/ Messege-

ländes handelt es sich wei-

testgehend um funktionsfä-

hige Bodenverhältnisse, 

welche durch Versiegelung 

und Überbauung verloren 

gehen. Durch den angren-

zenden Hauptverkehrsweg 

sind diese jedoch vorbelas-

tet. 

Schutzgut „Was-

ser“ 

20 - In den Bereichen mit funkti-

onsfähigen Bodenverhält-

nissen ist auch ein funktio-

nierender Wasserhaushalt 

zu erwarten. 

15 - In den Bereichen mit funkti-

onsfähigen Bodenverhält-

nissen ist auch ein funktio-

nierender Wasserhaushalt 

zu erwarten. 

15 - In den Bereichen mit funkti-

onsfähigen Bodenverhält-

nissen ist auch ein funktio-

nierender Wasserhaushalt 

zu erwarten. 

20 - In den Bereichen mit funkti-

onsfähigen Bodenverhält-

nissen ist auch ein funktio-

nierender Wasserhaushalt 

zu erwarten. 

10 - In den Bereichen mit funkti-

onsfähigen Bodenverhält-

nissen ist auch ein funktio-

nierender Wasserhaushalt 

zu erwarten. 
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- Versiegelte Flächen finden 

sich im Bereich der Park-

platzanlage inkl. Zufahrt 

sowie nordöstlich der 

Münchner Straße in Form 

von Rad- und Fußwegen. 

Hier wirkt sich die Umge-

staltung zu einem grünen 

Gleis positiv aus, da eine 

versickerungsfähige Flä-

che entsteht. 

- Neuversiegelungen durch 

den Schienenverlauf, Mas-

ten und in den Bereichen 

der geplanten Haltestellen 

wiederum wirken sich ne-

gativ auf den Wasserhaus-

halt aus. Die umgenutzten 

Rad- und Fußwege werden 

lediglich verlegt, wodurch 

versickerungsfähige Flä-

che neuversiegelt wird. 

- Versiegelte Flächen finden 

sich im Bereich der Park-

platzanlage inkl. Zufahrt. 

Hier wirkt sich die Umge-

staltung zu einem grünen 

Gleis positiv aus, da eine 

versickerungsfähige Flä-

che entsteht 

- Neuversiegelungen durch 

den Schienenverlauf, Mas-

ten und in den Bereichen 

der geplanten Haltestellen 

wiederum wirken sich ne-

gativ auf den Wasserhaus-

halt aus. 

- Versiegelte Flächen finden 

sich im Bereich der Park-

platzanlage inkl. Zufahrt 

sowie nordöstlich und teil-

weise südwestlich der 

Münchner Straße in Form 

von Rad- und Fußwegen. 

Hier wirkt sich die Umge-

staltung zu einem grünen 

Gleis positiv aus, da eine 

versickerungsfähige Flä-

che entsteht. 

- Neuversiegelungen durch 

den Schienenverlauf, Mas-

ten und in den Bereichen 

der geplanten Haltestellen 

wiederum wirken sich ne-

gativ auf den Wasserhaus-

halt aus. Die umgenutzten 

Rad- und Fußwege werden 

lediglich verlegt, wodurch 

versickerungsfähige Flä-

che neuversiegelt wird. 

- Versiegelte Flächen finden 

sich im Bereich der Park-

platzanlage inkl. Zufahrt so-

wie nordöstlich und teil-

weise südwestlich der 

Münchner Straße in Form 

von Rad- und Fußwegen. 

Hier wirkt sich die Umge-

staltung zu einem grünen 

Gleis positiv aus, da eine 

versickerungsfähige Flä-

che entsteht. 

- Neuversiegelungen durch 

den Schienenverlauf, Mas-

ten und in den Bereichen 

der geplanten Haltestellen 

wiederum wirken sich ne-

gativ auf den Wasserhaus-

halt aus. Die umgenutzten 

Rad- und Fußwege werden 

lediglich verlegt, wodurch 

versickerungsfähige Flä-

che neuversiegelt wird. 

- Versiegelte Flächen finden 

sich kleinflächig im Bereich 

der Parkplatzzufahrt sowie 

großflächig im Bereich des 

derzeitigen Straßenver-

kaufs der Münchner 

Straße. Hier wirkt sich die 

Umgestaltung zu einem 

grünen Gleis positiv aus, da 

eine versickerungsfähige 

Fläche entsteht. 

- Neuversiegelungen durch 

den Schienenverlauf, Mas-

ten und in den Bereichen 

der geplanten Haltestellen 

wiederum wirken sich ne-

gativ auf den Wasserhaus-

halt aus. Zudem wird die 

Münchner Straße lediglich 

verlegt, wodurch versicke-

rungsfähige Fläche neuver-

siegelt wird. 

Schutzgut „Klima 

und Luft“ 

20 - Im Bereich der Wende-

schleife besteht dichter 

Baumbestand, südwestlich 

entlang der Münchner 

Straße sowie im Bereich 

des Parkplatzes. Entlang 

des Trassenverlaufs nord-

östlich der Münchner 

Straße befinden sich ein-

zelne Bäume (nicht in der 

Dichte wie südwestlich der 

Straße). Die Gehölze ha-

ben eine Filterfunktion und 

reduzieren die Feinstaub-

belastung, die in diesem 

Bereich vor allem durch 

den Straßenverkehr der 

Münchner Straße entsteht. 

Zudem dienen die Bäume 

als Frischluftproduzent und 

sorgen im Zuge der 

15 - Im Bereich der Wende-

schleife sowie des Tras-

senverlaufs besteht dichter 

Baumbestand, südwestlich 

entlang der Münchner 

Straße sowie im Bereich 

des Parkplatzes. Die Ge-

hölze haben eine Filter-

funktion und reduzieren die 

Feinstaubbelastung, die in 

diesem Bereich vor allem 

durch den Straßenverkehr 

der Münchner Straße ent-

steht. Zudem dienen Die 

Bäume als Frischluftprodu-

zent und sorgen im Zuge 

der Verdunstung für die 

Kühlung der Umgebung. 

- Durch die baubedingte Fäl-

lung der Gehölze auf na-

hezu voller Länge im Be-

reich Bauernfeindstraße 

15 - Im Bereich des Trassen-

verlaufs besteht dichter 

Baumbestand, südwestlich 

entlang der Münchner 

Straße. Entlang der weit-

streichenden Wende-

schlaufe, nordöstlich der 

Münchner Straße, befinden 

sich einzelne Bäume (nicht 

in der Dichte wie südwest-

lich der Straße). Die Ge-

hölze haben eine Filter-

funktion und reduzieren die 

Feinstaubbelastung, die in 

diesem Bereich vor allem 

durch den Straßenverkehr 

der Münchner Straße ent-

steht. Zudem dienen die 

Bäume als Frischluftprodu-

zent und sorgen im Zuge 

der Verdunstung für die 

Kühlung der Umgebung. 

20 - Im Bereich der weitstrei-

chenden Wendeschlaufe 

besteht dichter Baumbe-

stand, südwestlich entlang 

der Münchner Straße. Ent-

lang des Trassenverlaufs, 

nordöstlich der Münchner 

Straße, befinden sich ein-

zelne Bäume (nicht in der 

Dichte wie südwestlich der 

Straße). Die Gehölze ha-

ben eine Filterfunktion und 

reduzieren die Feinstaub-

belastung, die in diesem 

Bereich vor allem durch 

den Straßenverkehr der 

Münchner Straße entsteht. 

Zudem dienen die Bäume 

als Frischluftproduzent und 

sorgen im Zuge der Ver-

dunstung für die Kühlung 

der Umgebung. 

10 - Im Bereich der Wende-

schleife sowie des Tras-

senverlaufs besteht zum 

Teil dichter Baumbestand, 

südwestlich entlang der 

Münchner Straße sowie im 

Bereich der Grünfläche 

nördlich der U-Bahnstation. 

Auch durch das Ver-

schwenken der Münchner 

Straße muss eine größere 

Baumgruppe weichen. 

- Durch die baubedingte Fäl-

lung der Gehölze auf dem 

Großteil der Länge im Be-

reich Bauernfeindstraße 

(großflächig beidseitig der 

Bauernfeindstraße) und ei-

ner größeren Baumgruppe 

nordöstlich der Münchner 

Straße werden Klima und 

Luft beeinträchtigt. 
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Verdunstung für die Küh-

lung der Umgebung. 

- Durch die baubedingte Fäl-

lung der Gehölze großflä-

chig nordwestlich der Bau-

ernfeindstraße sowie um 

die Parkplatzanlage und 

einzelnen Bäume nordöst-

lich der Münchner Straße 

werden Klima und Luft be-

einträchtigt. 

- Beeinträchtigungsschwer-

punkt: eingleisige Schie-

nenführung (inkl. Haltestel-

len) durch dichten Baum-

bestand im Bereich nord-

westlich der Bauernfeind-

straße und Parkplatzan-

lage. Beeinträchtigung von 

Einzelbäumen durch zwei-

gleisige Schienenführung 

nordöstlich der Münchner 

Straße weniger drama-

tisch, da geringere Anzahl 

an Gehölzen betroffen ist. 

(großflächig südöstlich und 

nordwestlich der Bauern-

feindstraße) sowie der 

Parkplatzanlage werden 

Klima und Luft beeinträch-

tigt. 

- Beeinträchtigungsschwer-

punkt: zweigleisige Schie-

nenführung (inkl. Haltestel-

len) auf nahezu voller 

Länge südwestlich der 

Münchner Straße und ein-

gleisige Schienenführung 

im Bereich der Parkplatz-

anlage durch dichten 

Baumbestand. 

- Durch die baubedingte Fäl-

lung der Gehölze auf einem 

Großteil der Länge im Be-

reich Bauernfeindstraße 

(großflächig südöstlich und 

nordwestlich der Bauern-

feindstraße) und einzelnen 

Bäumen nordöstlich der 

Münchner Straße werden 

Klima und Luft beeinträch-

tigt. 

- Beeinträchtigungsschwer-

punkt: zweigleisige Schie-

nenführung (inkl. Haltestel-

len) auf dem Großteil der 

Länge südwestlich der 

Münchner Straße durch 

dichten Baumbestand. Be-

einträchtigung von Einzel-

bäumen durch eingleisige 

Schienenführung nordöst-

lich der Münchner Straße 

weniger dramatisch, da ge-

ringere Anzahl an Gehöl-

zen. 

- Durch die baubedingte Fäl-

lung der Gehölze auf einem 

Teil der Länge im Bereich 

Bauernfeindstraße (klein-

flächig südöstlich und groß-

flächig nordwestlich der 

Bauernfeindstraße) und 

einzelnen Bäumen nord-

östlich der Münchner 

Straße werden Klima und 

Luft beeinträchtigt. 

- Beeinträchtigungsschwer-

punkt: eingleisige Schie-

nenführung durch dichten 

Baumbestand im Bereich 

beidseitig der Bauernfeind-

straße und Haltestelle im 

dichten Baumbestand süd-

östlich der Bauernfeind-

straße. Beeinträchtigung 

von Einzelbäumen durch 

zweigleisige Schienenfüh-

rung (inkl. Haltestellen) 

nordöstlich der Münchner 

Straße weniger drama-

tisch, da geringere Anzahl 

an Gehölzen betroffen ist. 

- Beeinträchtigungsschwer-

punkt: zweigleisige Schie-

nenführung durch dichten 

Baumbestand auf nahezu 

voller Länge nordwestlich 

der Bauernfeindstraße so-

wie Haltestelle im dichten 

Baumbestand südöstlich 

der Bauernfeindstraße und 

Verlegung der Münchner 

Straße durch eine größere 

Gehölzgruppe westlich des 

Messezentrums. Einglei-

sige Schienenführung 

(Wendeschleife) im Bereich 

beidseitig der Bauernfeind-

straße durch dichten 

Baumbestand. Verlust ei-

ner größeren Gehölz-

gruppe nordöstlich der 

Münchner Straße durch 

Straßenverschwenkung. 

Schutzgut „Land-

schafts-/Sied-

lungsbild, Erho-

lungsfunktion“ 

15 - Wendeschleife (eingleisig) 

liegt im Bereich der derzei-

tigen Parkplatzanlage (inkl. 

Zufahrt) an der William-Wil-

son-Straße, wobei die 

Schienenführung nicht auf 

der versiegelten Fläche, 

sondern größtenteils auf 

den umliegenden, gehölz-

bewachsenen Hängen 

liegt. Derzeit sorgt der um-

liegende Gehölzbestand 

für einen grünen Rahmen 

des Parkplatzes sowie ein 

begleitendes grünes Band 

der Münchner Straße, das 

nicht nur als Sichtschutz, 

sondern auch als Lärm-

schutz für die 

15 - Wendeschleife (eingleisig) 

liegt im Bereich der derzei-

tigen Parkplatzfläche an 

der William-Wilson-Straße, 

wobei die Schienenführung 

nicht auf der versiegelten 

Fläche, sondern größten-

teils auf den umliegenden, 

Gehölz bewachsenen Hän-

gen liegt. Derzeit sorgt der 

umliegende Gehölzbe-

stand für einen grünen 

Rahmen des Parkplatzes 

sowie ein begleitendes grü-

nes Band der Münchner 

Straße, das nicht nur als 

Sichtschutz, sondern auch 

als Lärmschutz für die Ran-

gierbahnhof-Siedlung 

20 - Wendeschleife (eingleisig) 

zieht sich über die Münch-

ner Straße, entlang der 

nordöstlichen Straßenseite 

über das Dutzendteichge-

lände/ Messegelände. 

Nordöstlich der Münchner 

Straße liegt der Volkspark 

Dutzendteich, der eine 

wichtige Freizeitfläche für 

Erholungssuchende bildet. 

- Weiterer Trassenverlauf 

(zweigleisig) südwestlich 

der Münchner Straße im 

Bereich der Parkplatzanla-

genzufahrt sowie der ge-

hölzbewachsenen Hänge 

zwischen Münchner Straße 

20 - Wendeschleife (eingleisig) 

zieht sich über die Münch-

ner Straße, entlang der 

südwestlichen Straßen-

seite über einen Teil der 

Parkplatzanlagenzufahrt 

sowie die gehölzbewach-

senen Hänge zwischen 

Münchner Straße und 

Parkplatz bzw. U-Bahnsta-

tion. Hierbei handelt es sich 

um Verkehrszwischenflä-

chen, welche für Erho-

lungssuchen-de nicht von 

Bedeutung sind. 

- Weiterer Trassenverlauf 

(zweigleisig) befindet sich 

nordöstlich der Münchner 

15 - Wendeschlaufe (eingleisig) 

befindet sich zwischen 

Münchner Straße und U-

Bahnstation und wird durch 

den weiteren Trassenver-

lauf geschnitten. Aus Platz-

gründen muss hierfür die 

Münchner Straße Richtung 

Nordosten (Messegelände) 

verschwenkt werden. Bei 

dem Verschwenkbereich 

der Münchner Straße han-

delt es sich um eine städti-

sche Grünfläche angren-

zend des Dutzendparkge-

ländes. Nordöstlich der 

Münchner Straße liegt der 

Volkspark Dutzendteich, 

der eine wichtige 
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Rangierbahnhof-Siedlung 

dient. Westlich des Park-

platzes befinden sich Klein-

gartenanlagen, in der sich 

Erholungssuchende auf-

halten. 

- Weiterer Trassenverlauf 

(zweigleisig) nordöstlich 

der Münchner Straße, auf 

dem Dutzendteichge-

lände/Messegelände. 

Nordöstlich der Münchner 

Straße liegt der Volkspark 

Dutzendteich, der eine 

wichtige Freizeitfläche für 

Erholungssuchende bildet. 

- Durch die Lage der Wende-

schleife verschwinden die 

einrahmenden Gehölze 

Richtung Westen. Hier-

durch geht die abschir-

mende Wirkung für die 

Kleingärten verloren. Der 

weitere Trassenverlauf tan-

giert nur randlich, kleinflä-

chig die Grünfläche des 

Dutzendteichgeländes, 

wodurch keine erhebliche 

Beeinträchtigung entsteht. 

Die Trasse sollte randlich 

begrünt werden, um die ge-

ringe optische Beeinträchti-

gung zu verringern. Durch 

die Vorbelastung der 

Münchner Straße und den 

bestehenden dichten 

Baumbestand Richtung 

Nordosten, des weiteren 

Parkgeländes, entstehen 

für Erholungssuchende 

keine erheblichen Beein-

trächtigungen. 

dient. Westlich des Park-

platzes befinden sich Klein-

gartenanlagen, in der sich 

Erholungssuchende auf-

halten. 

- Weiterer Trassenverlauf 

(zweigleisig) südwestlich 

der Münchner Straße im 

Bereich der Parkplatzan-

lage (inkl. Zufahrt) sowie 

der gehölzbewachsenen 

Hänge zwischen Münchner 

Straße und Parkplatz bzw. 

U-Bahnstation. Hierbei 

handelt es sich um Ver-

kehrszwischenflächen, 

welche für Erholungssu-

chende nicht von Bedeu-

tung sind. 

- Durch die Lage der Wende-

schleife verschwinden die 

einrahmenden Gehölze 

Richtung Westen. Hier-

durch geht die abschir-

mende Wirkung für die 

Kleingärten verloren. Der 

weitere Trassenverlauf 

führt über Verkehrszwi-

schenflächen, welche kei-

nerlei Erholungsfunktion 

aufweisen. Südöstlich der 

Bauernfeindstraße ver-

schwindet jedoch ein Teil 

des begleitenden grünen 

Bands der Münchner 

Straße, was das Ortsbild 

etwas beeinträchtigt. 

und Parkplatz bzw. U-

Bahnstation. Hierbei han-

delt es sich um Verkehrs-

zwischenflächen, welche 

für Erholungssuchende 

nicht von Bedeutung sind 

- Der Verlauf der Wende-

schleife tangiert nur rand-

lich, kleinflächig die Grün-

fläche des Dutzendteichge-

ländes, wodurch keine er-

hebliche Beeinträchtigung 

entsteht. Die Trasse sollte 

randlich begrünt werden, 

um die geringe optische 

Beeinträchtigung zu verrin-

gern. Durch die Vorbelas-

tung der Münchner Straße 

und den bestehenden dich-

ten Baumbestand Richtung 

Nordosten, des weiteren 

Parkgeländes, entstehen 

für Erholungssuchende 

keine erheblichen Beein-

trächtigungen. Der weitere 

Trassenverlauf führt über 

Verkehrszwischenflächen, 

welche keinerlei Erho-

lungsfunktion aufweisen. 

Südöstlich der Bauern-

feindstraße verschwindet 

jedoch ein Teil des beglei-

tenden grünen Bands der 

Münchner Straße, was das 

Ortsbild etwas beeinträch-

tigt. 

Straße, auf dem Dutzend-

teichgelände/ Messege-

lände. Nordöstlich der 

Münchner Straße liegt der 

Volkspark Dutzendteich, 

der eine wichtige Freizeit-

fläche für Erholungssu-

chende bildet. 

- Der Verlauf der Wende-

schleife führt über Ver-

kehrszwischenflächen, 

welche keinerlei Erho-

lungsfunktion aufweisen. 

Südöstlich der Bauern-

feindstraße verschwindet 

jedoch ein Teil des beglei-

tenden grünen Bands der 

Münchner Straße, was das 

Ortsbild etwas beeinträch-

tigt. Der weitere Trassen-

verlauf tangiert nur rand-

lich, kleinflächig die Grün-

fläche des Dutzendteichge-

ländes, wodurch keine er-

hebliche Beeinträchtigung 

entsteht. Die Trasse sollte 

randlich begrünt werden, 

um die geringe optische 

Beeinträchtigung zu verrin-

gern. Durch die Vorbelas-

tung der Münchner Straße 

und den bestehenden dich-

ten Baumbestand Richtung 

Nordosten, des weiteren 

Parkgeländes, entstehen 

für Erholungssuchende 

keine erheblichen Beein-

trächtigungen. 

Freizeitfläche für Erho-

lungssuchende bildet. 

- Weiterer Trassenverlauf 

(zweigleisig) südwestlich 

der Münchner Straße im 

Bereich der Parkplatzan-

lage (inkl. Zufahrt) sowie 

der gehölzbewachsenen 

Hänge zwischen Münchner 

Straße und Parkplatz bzw. 

U-Bahnstation. Hierbei 

handelt es sich um Ver-

kehrszwischenflächen, 

welche für Erholungssu-

chen-de nicht von Bedeu-

tung sind. 

- Die Lage der Wende-

schleife verursacht einen 

Eingriff in eine städtische 

Grünfläche, angrenzend 

des Volksparks Dutzend-

teich. Da es sich lediglich 

um den Randbereich einer 

Grünfläche handelt, wird 

die Erholungswirkung auf 

die Parkbesucher dadurch 

nicht beeinträchtigt. Auf-

grund der Verschwenkung 

der Münchner Straße nach 

Nordosten verkleinert sich 

die dortige Grünfläche/ 

Parkfläche minimal. Der 

weitere Trassenverlauf 

führt über Verkehrszwi-

schenflächen, welche kei-

nerlei Erholungsfunktion 

aufweisen. Südöstlich der 

Bauernfeind-straße ver-

schwindet jedoch ein Teil 

des begleitenden grünen 

Bands der Münchner 

Straße, was das Ortsbild 

etwas beeinträchtigt. 
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Schutzgut „kultu-

relles Erbe und 

sonstige Sachgü-

ter“ 

15 - Wendeschleife (eingleisig) 

liegt außerhalb von Denk-

mälern. 

- Weiterer Trassenverlauf 

(zweigleisig) verläuft rand-

lich des Dutzendteichge-

ländes und tangiert somit 

kleinflächig das Baudenk-

mal. 

-  

20 - Wendeschleife (eingleisig), 

als auch weiterer Trassen-

verlauf (zweigleisig) befin-

den sich außerhalb von 

denkmalgeschützten Flä-

chen. 

- Es ist nicht davon auszuge-

hen, dass das Schutzgut 

„kulturelles Erbe“ von der 

Baumaßnahme betroffen 

ist. 

15 - Wendeschleife (eingleisig) 

zieht sich über die Münch-

ner Straße und. verläuft 

randlich des Dutzendteich-

geländes, wodurch das 

Baudenkmal kleinflächig 

tangiert wird. 

- Weiterer Trassenverlauf 

(zweigleisig) befindet sich 

außerhalb von denkmalge-

schützten Flächen. 

 

15 - Wendeschleife (eingleisig) 

zieht sich über die Münch-

ner Straße und. verläuft 

randlich des Dutzendteich-

geländes, wodurch das 

Baudenkmal kleinflächig 

tangiert wird. 

- Weiterer Trassenverlauf 

(zweigleisig) verläuft rand-

lich des Dutzendteichge-

ländes und tangiert somit 

kleinflächig das Baudenk-

mal. 

 

15 - Wendeschleife (eingleisig), 

als auch weiterer Trassen-

verlauf (zweigleisig) befin-

den sich außerhalb von 

denkmalgeschützten Flä-

chen. 

- Durch die Verschenkung 

der Münchner Straße dringt 

der Straßenverlauf kleinflä-

chig in das Baudenkmal 

„Volkspark Dutzendteich“ 

ein. 

- Es ist nicht davon auszuge-

hen, dass das Schutzgut 

„kulturelles Erbe“ von der 

Baumaßnahme betroffen 

ist. 

Gesamtbewertung 120 Variante 1 115 Variante 2 90 Variante 3 115 Variante 4 80 Variante 5 

Der Variantenvergleich zeigt, dass die Auswirkungen auf die Schutzgüter bei Variante 1 am geringsten ist. Es folgen Variante 2 und Variante 4. Aufgrund der nur einmaligen Querung der Münchner Straße und des 

ausbleibenden Eingriffs in den Bereich südöstlich der Bauernfeindstraße empfehlen wir aus naturschutzfachlicher Sicht die Variante 1 weiter zu verfolgen. 
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3 Zusammenfassung 

Für die geplanten Maßnahmen der Endhaltestelle Bauernfeindstraße erfolgte die Abschät-

zung anhand eines Variantenvergleichs. Dieser hat ergeben, dass aus umweltfachlicher Sicht 

die Variante 1 die geringsten Auswirkungen auf die Schutzgüter hat. 

Tabelle 3:Überblick Bewertung Variantenvergleich 

Schutzgüter V1 V2 V3 V4 V5 

Mensch, insbesondere die Menschliche Gesundheit 20 20 5 10 20 

Tiere, Pflanzen und die biologische Vielfalt 5 0 0 5 0 

Fläche 10 20 10 10 5 

Boden 15 10 10 15 5 

Wasser 20 15 15 20 10 

Klima und Luft 20 15 15 20 10 

Landschafts-/Siedlungsbild, Erholungsfunktion 15 15 20 20 15 

kulturelles Erbe und sonstige Sachgüter 15 20 15 15 15 

Gesamt 120 115 90 115 80 
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